
 
 
 

Hochzeitsmusik 
 
 
Tanzen hebt die Stimmung,  
fördert die Geselligkeit und macht „müde“ Gäste (festliches Essen und reichlich 
Getränke) wieder „munter“. Der ideale Break, wenn das Fest droht, seinem „toten“ 
Punkt entgegen zu dümpeln. Deshalb sollte man keinesfalls an der Musik sparen: 
egal ob live oder von CD – ohne den Rhythmus, bei dem man mit muß, wird keiner 
freiwillig das Bein schwingen. 
 
Und das sind die Partyhits – unkompliziert, auch für Ungeübte, mitreißend und – 
nach wie vor – trendy. 
 
Walzer:  
Der Klassiker  unter den Standards und so beschwingt wie „eh und je“. Der beste 
Tanz, um Generationsübergreifend über´s Parkett zu schweben: Vater mit Tochter, 
Tante mit Neffe, Opa mit Enkelin – einige von Ihren Gästen haben die Tanzschritte 
auf jeden Fall noch im Kopf. 
 
Salsa:  
Tanz-Talentierte lassen sich einfach führen – und wissen wo´s lang geht. Aber auch 
weniger Begabte haben schnell erste Erfolgserlebnisse. Wichtige Voraussetzung  
„In den Hüften schön locker bleiben“. 
 
Rock´n Roll: 
Oldies but Goldies – und die alten (und neuen) Rock-Nummern sind die Besten von 
allen. Zusätzlicher Vorteil: Wer die exakten Schritte nicht kann, tanzt „Free-Style“ und 
trotzdem nicht allzusehr aus der Reihe. 
 
 
und wer gerne möchte eine Runde Evergreens und Oldies:  
Die Melodien kennt jeder – das weckt nicht nur Erinnerungen! Zusätzlicher Vorteil: 
Die Songs eignen sich zum orginalgetreuen  „Abtanzen“ genauso wie zum 
gepflegten Foxtrott. 
 
Schmuse-Blues:  
Bei „Nights in White Satin“ wird jede/jeder schwach. Und tanzen muß man dazu auch 
nicht können... Dennoch sehr gesellig, denn man kommt sich unweigerlich näher.... 
 
Und nicht zuletzt:  
Ihre eigenen Lieblingshits. Die Hits mit denen Sie groß geworden sind, bei denen Sie 
sich kennen und lieben gelernt haben, die dürfen nicht fehlen. Einfach beim DJ oder 
bei der Band wünschen. 


